
Wir gestalten auch 
deine Wände

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

� (02191) 420304
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr

Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett
partner

Wir kaufen und verkaufen Gold und 

Schmuck. Damit bedienten wir 

bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf 

fachlicher Expertise. Immer in Ihrer 

Nähe, immer zuverlässig. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.

de/wertvolleexperten 

WERTVOLLE
EXPERTEN

www.ronsdorfer-wochenschau.de | Auch auf Facebook & Instagram
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Der Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

Kia Sportage 1.6 T-
GDI Edition 7

씲 26.890,-
Jetzt f쏗r:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass aus Inspirationen neue M쎨glichkeiten werden.
Entdecke mit dem Kia Sportage eine vielf쌹ltige
Auswahl an Motorisierungen - vom effizienten
Verbrenner bis hin zum zukunftsweisenden
alternativen Antrieb. Erlebe den Kia Sportage jetzt
bei einer Probefahrt.

Kia Sportage 1.6 T-GDI Edition 7 (Super, 6-Gang-
Schaltgetriebe), 110 kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch
in l/100 km: innerorts 7,8; außerorts 5,5; kombiniert
6,3; CO2–Emission kombiniert 144 g/km. Effizienzklasse:
B.1

Autohaus B쏗sgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 379990 | Fax: 02191 / 3799926
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Von Moritz Körschgen

Mobilität, Verkehr und Infrastruktur standen in 
der letzten Sitzung der Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung (BV) mehrmals auf der Tagesordnung. Los 
ging es mit der Lüttringhauser Straße. 

Schlechte Sicherung für einen Schulweg
Sabrina Beckmann (SPD) erläuterte, dass die Leit-
planke an der Lüttringhauser Straße (siehe Foto) ein 
Sicherheitsrisiko darstelle. Zwischen den Einmün-
dungen zur Straße An den Friedhöfen und zur Fer-
dinand-Lassalle-Straße soll sie daher erneuert und 
erhöht werden, forderte die SPD-Fraktion. 

Besonders, da die Straße täglich von Kindern 
auf ihrem Weg zur Grundschule Ferdinand-Las-
salle-Straße genutzt wird, wie die Fraktionsspre-
cherin ausführte. Breite Zustimmung gab es von 
den anderen Fraktionen: Einstimmig wurde der 
SPD-Antrag beschlossen, jetzt muss der städtische 
Verkehrsausschuss zustimmen, der als nächstes am 
21. Februar tagt.

Wer nicht gut zu Fuß ist, hat hier Probleme
Die Grünphase der Fußgängerampel an der Kreu-
zung Lüttringhauser Straße / Erbschlöer Straße / 
Am Stadtbahnhof (Foto unten) ist laut der SPD 
zu kurz. Gerade Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen, Gehhilfen wie Rollatoren oder auch 
Familien mit Kinderwagen hätten Schwierigkeiten, 
die Straße in einer Ampelphase zu überqueren. Sie 
müssten dann auf der kleinen Verkehrsinsel bis zur 
nächsten Grünphase verweilen, führte Sabrina Ha-
nold-Findeisen (SPD) aus: „Für wenig Mobile ist es 
wichtig, dass sie in einem Rutsch herüberkommen.“ 

Denn gerade für Ältere, kleine Kinder oder Men-
schen mit Einschränkungen sei es ein Problem, bei 
Kälte oder schlechtem Wetter auf der kleinen In-
sel zu warten, während der Verkehr vorbeirauscht. 

Auch diesem Antrag stimmten die anderen Frak-
tionen einstimmig zu, der Verkehrsausschuss ent-
scheidet am 21. Februar, ob die Stadtverwaltung 
sich mit dem Thema befasst.

Neue Schnellladeplätze für E-Fahrzeuge
Auf dem kleinen Parkplatz an der Einmündung Am 
Stadtbahnhof 18 / Kocherstraße hat die BV neue 
Schnellladeplätze für E-Fahrzeuge beantragt. Dem 
CDU-Vorschlag stimmten die anderen Fraktionen 
zu. Dabei soll möglichst wenig Fläche versiegelt wer-
den, indem wasserdurchlässiges Pflaster verwendet 
wird. CDU-Fraktionssprecher Dirk Müller sagte: 
„Die Ladeplätze am Markt sind fast immer be-
setzt.“ Das sei ein Zeichen dafür, dass der Bedarf 
vorhanden ist. Die Stadtverwaltung ist nun damit 
beauftragt zu prüfen, ob die neuen Parkplätze ein-
gerichtet werden können.

Auch Radwege, E-Scooter und Pedelecs themati-
sierte die BV. Mehr dazu auf Seite 3 dieser Ausgabe.

Infrastruktur in Ronsdorf
Mehr Sicherheit auf Schulwegen, längere Ampelphasen und E-Ladeparkplätze

Die Leitplanke an der Lüttringhauser Straße soll erneuert 
werden, fordert die BV. Foto: Svenja Hilverkus

Keine zehn Sekunden haben Fußgänger, um in einem 
Rutsch über beide Ampeln zu kommen. Foto: mk

Das Bad-Event der 
besonderen Art

DIE
DES BADES

BÄDERWELT Ausstellung 

exklusiv für Sie geöffnet: 

• Individuelle Beratung 

• Einblicke in die 3D-Badplanung 

• Trends und Innovationen rund ums Bad

Jetzt anmelden unter

www.bauhaus.info/nacht-des-bades 

oder in Ihrem BAUHAUS bis zum  

28.02.2023.

Teilnahme  

kostenlos!

Im

03.03.2023
um 20.15 Uhr

Ihr Komplettbadspezialist im   

Oberbergische Straße 200, 42285 Wuppertal-Barmen  

Tel.: 02 02 / 52 70 68-0 · service.nl868@bauhaus-ag.de

Stadt sucht insgesamt 740 
ehrenamtliche Schöffen Seite 2

Neue Starkregenkarte zeigt 
mögliche Gefahrengebiete Seite 5

Sonderthema: 
Auto und Mobilität Seite 7

14.02.
VALENTINSSTAG

14.02.
VALENTINSSTAG

seit 1927

Tel. 02 02 / 45 62 28

14. Februar
VALENTINSTAG
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete LLLiiiieeebevvoooolllllllllll  ggggggggggggeeeeeeeeeeessssssssssssstttttttttaaaallllllttttttteeeeeeeeeeetttttttttttteeeeeeeeeeeeee  

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Donnerstag, den 9.2.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle (UK). Sonntag, 
den 12.2.: 11 Uhr Eucharistiefei-
er; 13 Uhr Weggottesdienst der 
Erstkommunionkinder, „Ich brin-
ge meine Scherben – Versöh-
nung“. Es kann teilnehmen, wer 

das Tragen einer Maske wird 
aber empfohlen. Die sonntägli-
chen Eucharistiefeiern können 
ab 10.45 Uhr im Internet mitge-
hört werden: stjoseph.dd-dns.
de:8000/live.ts oder stjoseph.
dd-dns.de. Die Unterkirche 
steht für das persönliche Ge-
bet täglich von 9 bis 18 Uhr zur 
Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 12.2.: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl und di-
ak. Gebet / Pfarrer Walter Lang. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 12.2.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrerin Knebel / 
Pfarrer i. R. Kreitz. „Winterkir-

Gottesdienste im Saal des Ge-
meindezentrums statt. Ohne 
Corona-Beschränkungen. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 12.2.: 10 Uhr: 
Brunchgottesdienst. www.feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 12.2.: 9.30 Uhr Got-
tesdienst in der Lichtenplatzer Ka-
pelle / Seim. www.unterbarmen-
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Sonntag, den 12.2.: 10 Uhr 
Gottesdienst mit Bischof Re-
né Follmann / Radevorm-
wald.www.nak-wuppertal.de/
remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 12.2.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Wegen Sa-
nierungsarbeiten ist die Kirche 
sonntags nicht zum persönli-
chen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Edith Lange, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 95. 
Lebensjahr, am 11. Februar 2023.

Frau Ilse Herold, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 87. 
Lebensjahr, am 12. Februar 2023.

Wir gratulieren

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

42369 Wuppertal-Ronsdorf

Auflage: 15.000 Exemplare im 
-

Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. 

-

nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
-

gedruckt werden. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos wird 

Redaktion: 

redaktion@row-verlag.de

produktion@row-verlag.de

E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische 

40549 Düsseldorf

Impressum

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

8. bis 14. Februar:

Mittwoch, 8.2.:
Kreuz-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10

Donnerstag, 9.2.: 
Sonnen-Apotheke,
Ronsdorf, Ascheweg 16

Freitag, 10.2.: 
Pinguin-Apotheke Werth,
Barmen, Werth 16

Samstag, 11.2.: 
Hirsch-Apotheke,
Elberfeld, Kipdorf 66

Sonntag, 12.2.: 
Adler-Apotheke,
Barmen, Werth 6

Montag, 13.2.: 
Hahnerberg-Apotheke,
Hahnerb., Cronenberger Str. 347
Dienstag, 14.2.: 
Kronen-Apotheke,
Oberbarmen, Berliner Str. 45
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

„Danke, ich kann nicht klagen…“
So antwortet der eine oder an-
dere auf die Frage „Wie geht es 
dir?“. Auf diese Weise entkomme 
ich einem ehrlichen und persönli-
chen Gespräch, sofern mein fra-
gender Mitmensch seine Frage 
ernst meint. 

„Danke, ich kann nicht klagen…“ 
Was aber, wenn ich tatsächlich 
nicht klagen kann? Wenn mir die 
Worte fehlen, wenn mir mein Le-

einfach nicht zur Ruhe und zum 
Nachdenken komme? Was, wenn 

mir die Worte im Halse stecken 
bleiben und auch so manches 
Gebet, dass ich früher aus tiefs-
ter Überzeugung gen Himmel ge-
schickt habe, wie festgenagelt die 
Startbahn nicht verlässt?

Mir helfen da die Psalmen mit 
ihrer radikalen Ehrlichkeit. Da wird 
geklagt, auch angeklagt, da wird 
kein Blatt vor den Mund genom-
men. Was aber auffällt, ist der 
Adressat. Also der, an den sich die 
Proteste richten. An Gott! Sie ha-
ben richtig gehört: an Gott!

Mein Leben taumelt also nicht 
durchs Universum und vergeht 
einmal im Nichts. Mein Leben 
kommt von Gott. Meine Lebens-
reise hat immer auch mit ihm zu 
tun. Selbst dann, wenn er – vor al-
lem in seinem Schweigen – nicht 
zu verstehen ist. Aber er ist da! 
Das bezeugen diese uralten und 
doch so hochaktuellen Texte. Er 
ist da, manchmal anders als er-
wartet, aber er ist da. Diese ural-
ten Gebete lehren mich, ihm trotz 
allem und in allem zu vertrauen 

und ihn um seine Hilfe zu bitten.
So wie das beispielsweise 

Psalm 6 tut: 3 Erbarme dich über 
mich, HERR, denn ich bin kraftlos 
wie ein welkes Blatt. Heile mich, 
denn der Schreck sitzt mir in al-
len Gliedern. 4 Ich habe allen Mut 
verloren. Und du, HERR, wie lange 
willst du dir das noch ansehen? 
5 HERR, wende dich mir wieder 
zu! Befreie mich aus meiner Not 
und rette mich um deiner Barm-
herzigkeit willen! (Neue Genfer 
Übersetzung)

von Gert Markert

Wort zum Mittwoch

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Im Rahmen des geselligen 
Nachmittagstreffs  K 5 der 
Evangelischen Gemeinde gas-
tiert Haases Papiertheater aus 
Remscheid am Montag, 13. 
Februar, um 17.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Band-
wirkerstraße 15. 

Aufgeführt wird das Stück 
„Wupperwasser“, Geschich-
ten von der Wupper, einem 
geheimnisvollen Zwerg, dem 
roten Fluss und einem baden-
den Elefanten. Das Papierthe-
ater zeigt die Wupper von der 
Quelle bis zur Mündung in 
vielen unterschiedlichen Fa-
cetten, lehrreich und unter-
haltsam zugleich, humorvoll 
und anrührend. Eintritt wird 
nicht erhoben, alle Interessier-
te sind eingeladen.

K 5: Haases 
Papiertheater

In Kubis Musik-Café, Stau-
benthaler Straße 18, findet am 
Sonntag, 26. Februar, um 18 
Uhr das nächste Wohnzimmer-
konzert statt. Zu Gast sind 
„Snow, Sky & Pines“, Luci-
en und Tim aus Bochum. Ih-
re Musik ordnet sich in das 
Genre des Indie-Folks ein, 
geht jedoch häufig über des-
sen Grenzen hinaus. „Durch 
ihre verschiedenen Einflüsse 
und musikalischen Hinter-
gründe spielt und experimen-
tiert Luciens und Tims Musik 
mit analogen und elektroni-
schen Klängen und erstellt da-
durch einen modernen, jedoch 
nostalgischen Sound“, so der 
Veranstalter. Infos und Tickets 
unter www.wuppertal-live.de. 

Wohnzimmer-
konzert: Indie-Folk

Die Gewerkschaft ver.di hat 
für Donnerstag, 9., und Frei-
tag, 10. Februar, alle Beschäf-
tigten der Wuppertaler Stadt-
werke (WSW) zu ganztägigen 
Warnstreiks aufgerufen. Die 
Belegschaft wird dem vermut-
lich in großen Teilen folgen, 
teilen die WSW mit. Das be-
deutet, dass an beiden Tagen 
keine Busse verkehren und 
die Kunden-Center geschlos-
sen bleiben.

Die Versorgung der Wup-
pertaler mit Strom, Gas, Was-
ser und Wärme bleibt gewähr-
leistet. Die Störungsdienste 
sind erreichbar, Tel. 02 02 / 569 
- 30 00 (Strom) und 02 02 / 
569 - 31 00 (Gas, Wasser, Fern-
wärme, Stadtentwässerung).

Warnstreiks 
im ÖPNV 

Von guten Mächten wunderbar geborgen                                                                                                        
erwarten wir getrost was kommen mag.                                                                                                    
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen                                                                                                   
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.                                                                                                                                            

Dietrich Bonhoeffer

Nach einem langen und erfüllten Leben ist mein 
lieber Ehemann, unser Vater, Schwiegervater und Opa 

von uns gegangen

Erhard Kruschinski
* 20.9.1930         † 30.1.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Sigrid

Olaf und Dörthe

Leon und Till

und Verwandte

Frühlingsstr. 15, 42699 Solingen

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbeisetzung findet am Freitag, 
den 10. Februar 2023 um 14.15 Uhr, auf dem ev. Friedhof 

Lüttringhauser Straße, Wuppertal-Ronsdorf statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Mit ihrer Lebenserfahrung, ih-
rem Alltagswissen und Engage-
ment sollen Bürger als Schöffen 
an Gerichtsentscheidungen mit-
wirken. Sie können dafür sorgen, 
dass Entscheidungen der Gerich-
te auch für Laien nachvollziehbar 
und für die Betroffenen verständ-
licher werden.

Die Stadt sucht jetzt Freiwil-
lige, die ab dem 1. Januar 2024 
für fünf Jahre ehrenamtlich beim 
Amts- oder Landgericht Wup-
pertal als Schöffe oder Schöffin 
in Straf- oder Jugendgerichtsver-
fahren mitarbeiten wollen. Der 
Grund: Die Amtszeit der jetzigen 
Schöffen geht zu Ende. 

Bis zum 15. Mai können sich 

Interessenten noch melden. Um 
genügend Kandidaten zu finden, 
ist die Stadt auf die Mithilfe ihrer 
Bürger angewiesen: Insgesamt 490 
Schöffen sowie rund 250 Jugend-
schöffen sind für die Wahlperiode 
ab 2024 notwendig. Mindestens 
doppelt so viele Namen muss die 
Vorschlagsliste enthalten. 

Keine juristische Vorbildung, aber 
Sachverstand und Lebenserfahrung 
Die Schöffen erwarten Einblicke 
hinter die Kulissen der Gerichte 
– aber auch viel Verantwortung 
und Zeitaufwand. Sie müssen kei-
ne juristische Vorbildung haben, 
sondern sollen ihren Sachverstand 
und ihre Lebenstüchtigkeit mit ins 

Gericht bringen. Jugendschöffen 
sollen erzieherisch befähigt und 
in der Jugenderziehung erfahren 
sein – zum Beispiel durch die Er-
ziehung eigener Kinder, durch 
die Arbeit mit Jugendlichen oder 
durch eine Tätigkeit als Ausbilder.

Schöffen haben das gleiche 
Stimmrecht wie die Berufsrich-
ter. Unparteilichkeit, Selbstän-
digkeit und Urteilsvermögen sind 
gefragt bei diesem Ehrenamt. Für 
das Schöffen-Amt gibt es keine 
Bezahlung, sondern einen Ersatz 
für Verdienstausfall, Fahrtkosten-
erstattung und eine Entschädi-
gung für den Zeitaufwand.

Interessenten müssen die deut-
sche Staatsangehörigkeit besitzen, 

älter als 25 und jünger als 70 Jah-
re sein. 

Die Stadtverwaltung bittet al-
le, die mehr über die Tätigkeit 
der Schöffen wissen wollen oder 
sich um die Aufnahme in die 
Vorschlagsliste bewerben möch-
ten, sich an die Wahlbehörde 
zu wenden, Tel. 02 02 / 5 63 
- 77 70 oder schoeffen@stadt.
wuppertal.de. 

Interessenten für das Ehrenamt 
eines Jugendschöffen können sich 
unmittelbar mit dem Jugendamt, 
Carina Brenig, Tel. 02 02 / 5 63 
- 25 41 oder jugendschoeffen@
stadt.wuppertal.de in Verbindung 
setzen. Weitere Infos unter www.
wuppertal.de.

Stadt sucht ehrenamtliche Schöffen und Jugendschöffen
Meldung bis zum 15. Mai möglich

WSW bereiten sich auf das Deutschlandticket vor
Das Deutschlandticket ist be-
schlossen und soll für 49 Euro 
im Monat ab dem 1. Mai als Abo 
erhältlich sein. Der Verkauf wird 
am 3. April starten. Allerdings 
steht ab sofort eine Vorreservie-
rungsmöglichkeit in der WSW-
Ticket-App zur Verfügung. In-
teressierte Neukunden, die noch 
kein Abo-Ticket besitzen, kön-
nen das Deutschlandticket in 

der WSW Ticket-App vorbe-
stellen. Dafür müssen nur die 
Kundendaten hinterlegt wer-
den, abgebucht wird noch nichts: 
Das geschieht erst ab Gültigkeit 
des Tickets. Das Ticket wird 
digital in der App zur Verfü-
gung gestellt, weitere Schritte 
für den Verkauf werden zeit-
nah folgen. In den MobiCen-
tern können derzeit noch keine 

Vorbestellungen entgegen ge-
nommen werden. 

Alle Infos haben die WSW 
auf ihrer Website www.wsw-
online.de/wsw-mobil zusam-
mengestellt. „Alle Abo-Kun-
dinnen und -Kunden werden 
rechtzeitig angeschrieben und 
informiert, welche Schritte nö-
tig sind, um auf das Deutsch-
landticket umzustellen“, erklärt 

Sabine Schnake, Geschäftsführe-
rin der WSW mobil. Die WSW 
gehen davon aus, dass fast al-
le Bestandskunden zum neuen 
Abo-Ticket wechseln werden, 
weil es für sie günstiger ist.

Das Deutschlandticket ist ein 
monatlich kündbares Abo-Ti-
cket, das im Nahverkehr in ganz 
Deutschland gilt. Es ist digital 
oder als Chipkarte erhältlich.

Wolfgang Schnitzler
* 20.1.1940         † 24.1.2023

Die Firma Peter Bausch GmbH & Co KG 
trauert um

ihren langjährigen Geschäftsführer.

Mit vorbildlichem Engagement, 
ausgeprägtem Verantwortungsgefühl 

und starker menschlicher Ausstrahlung 
hat er sich innerhalb und außerhalb 

unseres Unternehmens 
bleibendes Ansehen erworben.

Er wird uns unvergessen bleiben.
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Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

60
20

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Das ist IMMER drin!

     Immer da:
 Vinylboden zum 
Dauerniedrigpreis

 Dämmung (integriert)
Passende Fußleiste kostenlos dazu

bei uns nur €/m2

19.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 23.74

bei uns nur €/m2

29.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 29.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles

zusammen: 35.40

Rigid-Vinyl Decofl ooring
Dekor Eiche Trend (10436)

 Preisgünstiger Alleskönner 

 Authentische Optik

 Pfl egeleicht

 4,5 mm Stärke / NK 31

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Colmar braun (5218)

 Spitzenqualität

 Authentische Haptik

 15 Jahre Garantie

 5,0 mm Stärke / NK 32

Colmar weiss
(5217)

bei uns nur €/m2

26.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 26.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles

zusammen: 32.40

Montreal oak white
(5212)

Montreal oak grey
(5213)

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Montreal oak nature (5214)

 Handwerkerqualität 

 Einfach zu verlegen

 Topaktuelle Dekorgebung

 5,0 mm Stärke / NK 31

bei uns nur €/m2

24.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 24.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles

zusammen: 30.40

Straßburg nature
(5211)

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Straßburg grey (5210)

 Unsere Bestseller 

 Robust und langlebig

 10 Jahre Garantie

 4,5 mm Stärke / NK 31

ZUM 
MITNAHME-

PREIS
Immer mit Dämmung 

und Fußleiste!

Von Moritz Körschgen

Für die Freigabe des Verbindungs-
weges Am Grünen Streifen / Box-
bergstraße für den Radverkehr 
hat sich die Ronsdorfer Bezirks-
vertretung (BV) jetzt ausgespro-
chen. Die Verwaltung hatte da-
von abgeraten.

BV und Bürgerantrag: „Weg ist eine 
wichtige Verbindung für Radler“
Ursprünglich hatte ein Bürger an-
geregt, die Straße für Radfahrer zu 
öffnen. Der rund 100 Meter lange 
Gehweg sei eine gute Alternative 
zur viel befahrenen Remscheider 
Straße und eine gute Anbindung 
an die Siedlung im Bereich der 
Boxbergstraße. Er werde täglich 
von vielen Radfahrern genutzt. 

Die Verwaltung sieht das anders 
und befürchtet Konflikte zwischen 
Fußgängern und Radfahrern bei 
einer Freigabe. Bei einer Zählung 
im Oktober 2022 habe die Stadt 
54 Fußgänger pro Stunde und 
keine Radfahrer beobachtet. Der 
Weg stelle „keine wichtige Verbin-
dung für den Radverkehr dar“, so 
die Stadt.

Außerdem meint die Stadt, dass 

die Steigung und schlechte Sicht 
im Kurvenbereich gegen eine Frei-
gabe sprechen. 

Schon in der Vergangenheit 
hatte die BV die Stadt damit be-
auftragt, zu prüfen, was am Weg 
geändert werden muss, damit Fuß-
gänger und Radfahrer ihn gemein-
sam nutzen können. Dazu müsse 
der Weg ausgebaut werden, er-
läutert die Stadt. Das sei nur mit 
großem finanziellem Aufwand 
möglich, da an den Weg eine steile 
Böschung grenzt, auf der anderen 
Seite befinden sich Privatgelände.

„Die Remscheider Straße 
ist viel gefährlicher“
Die BV sah das mehrheitlich an-
ders, lehnte die Ausführungen der 
Stadt ab und stimmte damit für 
eine Freigabes des Weges für den 
Radverkehr. 

Claudia Schmidt (Grüne) sagte, 
die Steigung sei nicht besonders 
steil und bergauf wie -ab kein 
Problem für Radfahrer. 

Lutz Kolitschus (SPD) pflich-
tete dem bei und ergänzte: „Die 
Remscheider Straße ist viel ge-
fährlicher als der Grüne Streifen.“ 
Unter anderem auch, weil sie stark 
von Lkw- und Autoverkehr fre-
quentiert wird, Tempo 50 herrscht 
und nur ein kleiner Schutzstreifen 
vorhanden ist, der so eng an par-
kenden Autos entlang läuft, dass 
Radfahrer Gefahr laufen, von un-
achtsam geöffneten Fahrzeugtüren 
verletzt zu werden. Jürgen Köster 
(Linke) und Dirk Müller (CDU) 
plädierten ebenfalls für den Grü-
nen Streifen als gute Alternative 
zur Remscheider Straße.

Nun muss die BV ausarbeiten, 
wie sie sich die Freigabe des Weges 
vorstellt. Das ist für die nächste 
Sitzung am 7. März geplant.

Debatte um Rad-Freigabe
Verwaltung und BV sind unterschiedlicher Meinung

Ob dieser ca. 100 Meter lange Weg 
für Radfahrer freigegeben wird, 
steht zur Diskussion. Foto: mk

Von Moritz Körschgen 

In Wuppertal sollen bald E-Scoo-
ter und Pedelecs zum Verleih pa-
rat stehen. Entsprechende Pläne 
werden derzeit in den politischen 
Gremien diskutiert, ein Anbieter 
ist mit der Stadt im Gespräch. 
Aber wie sieht es in Ronsdorf 
aus? Kommen die elektrischen 
Kleinroller oder die „Pedal Elec-
tric Cyles“ demnächst auch auf 
die Südhöhen? 

Einen E-Scooter-Verleih wird 
es in Ronsdorf oder Cronenberg 
zunächst vermutlich nicht geben, 
berichtete Dezernent Arno Minas 
in der letzten Sitzung der Bezirks-
vertretung aus Gesprächen mit 
einem Anbieter. 

Der werde sich zunächst auf 

Elberfeld und Barmen konzen-
trieren, habe die Außenbezirke 
aber durchaus im Blick. Ronsdorf 
sei nicht „im Auge des Sturms“, 
was den Verleih von E-Scootern 
betrifft, sagt der Zuständige für 
Wirtschaft, Arbeit, Stadtentwick-
lung, Städtebau, Klimaschutz so-
wie Bauen und Recht. 

Aber, so Minas weiter, der Pe-
delec-Verleih könnte für Ronsdorf 
in der Zukunft interessanter sein 
als die elektrischen Kleinroller. 
Auch in Wuppertal könne er sich 
vorstellen, dass Pedelecs sich ei-
ner größeren Beliebtheit erfreuen 
werden als E-Scooter. Vor allem, 
weil die Fahrt mit dem E-Scooter 
durch die vielen Steigungen – so-
wohl im Tal als auch in Ronsdorf 
– vermutlich wenig effizient sein 

wird. Auch die Infrastruktur für 
E-Scooter sieht er als nicht opti-
mal und nannte die B7 als Bei-
spiel. Man müsse „schon mutig 
sein“, so Minas, um mit dem E-
Scooter auf der B7 zu fahren.

Die Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung zeigte sich noch vorsichtig 
gegenüber dem möglichen neuen 
Angebot. Die Strecken, die mit 
E-Scootern zurückgelegt werden, 
könne man auch gut zu Fuß zu-
rücklegen, meinte Ratsmitglied 
Simon Geiß. Er sieht keinen gro-
ßen Vorteil in den E-Scootern für 
Ronsdorf, Pedelecs könnte er sich 
aber besser vorstellen. Allerdings 
gab Geiß zu bedenken, dass im 
Vorfeld geklärt werden müsse, 
wo die neuen Fahrzeuge abge-
stellt werden.

Dezernent Arno Minas berichtet von Gesprächen

E-Scooter- und Pedelec-Verleih in Ronsdorf?

Valentins-Primeln von der W.i.R.
Traditionell beschenkt man am 
Valentinstag seine Liebsten mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit. 
Die W.i.R – Wir in Ronsdorf 
folgt diesem Trend und möch-
te auch dieses Jahr wieder viele 
Ronsdorfer glücklich machen. 
Mit guter Laune werden bunte 

Primeln am Dienstag, 14. Feb-
ruar, ab 15 Uhr vom Vorstand, 
Mitgliedern und Helfern der 
W.i.R. in der Ronsdorfer In-
nenstadt, unter anderem in der 
Lüttringhauser Straße an der Al-
ten Post und an der Deutschen 
Bank, verteilt.

Das Land stellt mit dem „Stär-
kungspakt NRW“ den Städten und 
Kreisen finanzielle Unterstützung 
in Höhe von insgesamt 150 Mil-
lionen Euro zur Verfügung. Die 
Mittel sollen Menschen in sozialen 
Notlagen unterstützen und die Ein-
richtungen und Institutionen, die 
sich in sozialer Arbeit engagieren. 
Damit sollen die Folgen der Coro-
na-Pandemie und des Krieges ge-
gen die Ukraine gemildert werden.

Für Wuppertal kündigt das Land 

eine Förderung von 4,44 Millio-
nen Euro an. Durch die zusätzli-
che finanzielle Unterstützung sol-
len zum einen Beratungsstellen 
und Einrichtungen der sozialen 
Infrastruktur ihre wertvolle und 
notwendige Arbeit weiterleisten 
und ausbauen können; zum an-
deren soll durch Einzelfallhilfen 
oder Verfügungsfonds Menschen  
in existenzieller Notsituation ge-
holfen werden.

Das Land stellt in Aussicht, dass 

die Mittel schon in den nächsten 
Wochen ausgezahlt werden können.

„Menschen sind durch die Fol-
gen des Ukraine-Krieges und die 
steigenden Energiepreise stark be-
lastet und benötigen unsere Unter-
stützung“, so Oberbürgermeister 
Uwe Schneidewind. Dezernent 
Dr. Stefan Kühn: „Es ist eine Hilfe, 
die tatsächlich ohne großen büro-
kratischen Aufwand kommt und 
genau dorthin, wo sie dringend 
benötigt wird.“

Stärkungspakt gegen Armut

4,44 Millionen Euro vom Land für Wuppertal



Jahrgang 73 • Nr. 6 • 8. Februar 2023Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen4

Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim,

Suche Massivholzmöbel,
Tel. 01 78 / 46 36 246, 
Herr Hartmann.

Ronsdorf ruft. 
Back to the roots. 
(Doppel)-garage, kleiner Lager-
raum für Umzugsgut, PKW-
Nutzung, gesucht, kurzfristig, 
Tel. 01 71 / 4 86 06 30.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkelde-
cken, Armband- und Taschen-
uhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstru-
mente, Hörgeräte, AMC-
Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen. 
Tel. 01 78 / 465 09 46, 
Herr Giesler.

Privat sucht Echtholzmöbel, 
passende Lampen, Kaffee-
Service, Bilder, Uhren und 
Handarbeiten,
Tel. 01 63 / 50 72 638.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 

Sachwertanrechnung.

Ronsdorf ruft, back to the 
roots. Miet- oder Kaufwohnung 
(70 bis 90 qm) gesucht, 
Garage / Stellplatz, kurzfristig,
Tel. 01 71 / 4 86 06 30.

Penthousewohung mit Flair in 
Echoerstr, ideal für solide Ein-
zelperson, ca. 45 qm plus ca. 
30 qm Südterrasse mit Wald- 
und Weitblick, uneinsehbar, 
zentrumsnah, ruhig, Bushalte-
stelle in der Nähe. 2-Zimmer, 
KDB, Keller, Einbauküche. Ener-

hochwertige Ausstattung. Teil- 
oder Komplettmöbilierung 
möglich. Ab sofort oder später, 
Kaltmiete p.M. 590,- €, zzgl. NK, 
Garage p.M. 75,- €, Tel. 01 71 / 
193 90 20

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Ab März sind Kathy Kelly, langjährige Pro-
duzentin und Frontfrau der Erfolgsband „The 
Kelly Family“, und Startenor Jay Alexander 
mit ihrem ersten gemeinsamen Album „Un-
ter einem Himmel / Just one sky“ mit Band 
auf großer Deutschlandtournee. Am 24. März 
um 19.30 Uhr gastieren sie in der Wuppertaler 
Friedhofskirche. 

In ihrem Programm präsentieren die beiden 
Ausnahmekünstler Songs ihres Albums mit ei-
nem breitgefächerten musikalischen Spektrum, 
das von Welterfolgen über klassisch instrumen-
tierte Songs bis hin zu hymnenhaften Werken 
reicht. Mit ihren unvergleichlich charismatischen 
Stimmen nehmen Kathy Kelly und Jay Alexander 
ihr Publikum auf eine besondere musikalische 
Reise mit: Jeder Song bietet Gänsehautmomen-
te, man spürt die Leidenschaft für jeden Titel.  

Kathy Kelly ist mit über 20 Millionen ver-
kauften Tonträgern eine der erfolgreichsten 
Sängerinnen und wurde vielfach mit Gold- und 
Platinauszeichnungen geehrt. Mit ihrer unver-
wechselbaren Stimme und ihrer großen musi-
kalischen Bandbreite hat sie sich in ihrer 30-
jährigen Karriere als Solokünstlerin erfolgreich 
etabliert. Den großen internationalen Erfolg von 
„The Kelly Family“ prägte sie maßgeblich mit. 

Jay Alexander zählt zu den charismatischsten 
Tenören unserer Zeit, der mit seiner einzigartigen 
Stimme an vielen Opernhäusern und in Orato-
rien zu hören ist. Zwei seiner sieben Solo-Alben, 
erreichten Platz 1 der deutschen Klassik-Charts.

Tickets sind unter Reservix und Eventim und 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. 

Wenn Sie Eintrittskarten gewinnen möchten, 
rufen Sie am morgigen Donnerstag von 10 bis 
10.15 Uhr unser Gewinntelefon unter 0202 / 
69876913 an. Wir wünschen Ihnen viel Glück.

Telefonaktion

Anrufen und 2 x 2 Karten für das Konzert am 24. März gewinnen

„Unter einem Himmel“ mit Kathy Kelly & Jay Alexander
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Ansa Krankenpflegedienst 
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

1

2 3

1 5 6

7 2 6

8 3 1

3 7

9 7 4

6 8 3

5 9 3 2

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

 Mo, Di, Do 8.00 – 16.30 Uhr
Mi geschlossen | Fr 8.00 – 14.30 Uhr

Abrechnung über alle Krankenkassen möglich.

Das ist unsere Zielsetzung für Sie. Gut zu Fuß bedeutet 
den Alltag unbeschwert beschreiten zu können.

IHRE

PODOLOGISCHE PRAXIS

Unser Team sorgt für alles: Von der klassische Fuß-

Zu einer Matinee im Natur-
Freundehaus, Luhnsfelder 
Höhe 7, laden die NaturFreun-
de am Sonntag, 12. Febru-
ar, um 11 Uhr ein. Das Duo 
„Irish Pints“ führt auf eine 
unterhaltsame, musikalisch-li-
terarische Reise durch die grü-
ne „Insel hinter der Insel“ in 
gefühlvollen Balladen, stim-
mungsvollen Rebellen- und 
Pubsongs sowie Geschichte(n) 
über Rebellen, Trinker und 
Literaturnobelpreisträger, gar-
niert von traditionellen, tem-
poreichen Tanzmelodien. Seit 
vielen Jahren widmen sich die 
„Irish Pints“ der Musik und 
Kultur keltischer Länder. Zwi-
schendurch lässt Piper Henry 
auf seinem Dudelsack auch 
mal ein deutsches Volkslied 
anklingen. Wegen der hohen 
Nachfrage gibt es eine War-
teliste, in die sich jeder Inter-
essent eintragen lassen muss, 
bei Marlene Blaschke, Tel. 
02 02 / 43 28 50, marlene.
blaschke@gmx.de.

NaturFreunde: 
Irische Musik

Der für den 10. Februar, 19 
Uhr geplante Vortrag des 
Aktionskreises Eine Welt 
Ronsdorf über Nicaragua 
– ein Reisebericht von Ul-
rich Halbach – muss wegen 
Erkrankung des Referenten 
um einen Monat verschoben 
werden, ebenso der Zoom-
Vortrag. 

Die neuen Termine sind: 
für den Live-Vortrag Frei-
tag, 10. März, im Reformier-
ten Gemeindehaus, für den 
Zoom-Vortrag Mittwoch, 15. 
März. Anmeldung erforder-
lich: info@eine-weltladen-
ronsdorf.de.

Nicaragua-Vortrag 
verschoben

Bei der nächsten Veranstal-
tung der Reihe „Das Ge-
spräch“ der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Joseph am 
Mittwoch, 15. Februar, um 
19.30 Uhr geht es um „Bau-
haus und die Kunst der Fuge
– Lyonel Feininger und sei-
ne Beschäftigung mit Jo-
hann Sebastian Bach.“ Re-
ferent im Gemeindezentrum, 
Remscheider Straße 8, ist Dr. 
Georg Pepping. 

Lyonel Feininger, Musi-
ker und Maler, wurde 1919 
als einer der ersten „Meister“ 
ans neugegründete Bauhaus 
berufen. „Seine lebenslange 
intensive Beschäftigung mit 
der Musik Bachs regte ihn zu 
Prinzipien fugaler Komposi-
tion in seinen prismatischen 
Bildern an“, so die Veranstal-
ter.  „Die für Feininger inspi-
rierenden kontrapunktischen 
Möglichkeiten der Fugenkon-
struktion sollen anhand von 
Beispielen erläutert werden.“ 
Teilnehmerbeitrag drei Euro.

Bauhaus und die 
Kunst der Fuge

In der vorigen Woche erwartete die Bewohner 
des Christlichen Altenheims Friedenshort eine 
ganz besondere Veranstaltung – ein Candle-
Light-Dinner. Festlich gedeckte Tische mit 
Tafeltuch und Stoffservietten, mit Blumen-
schmuck und Deko-Herzen, luden zum ge-
meinsamen Genießen bei Kerzenschein ein. 

„Wir veranstalten das Candle-Light-Dinner 
für Kleingruppen von zehn Personen,“ erklär-
te Heike Scheidereiter vom Sozialen Dienst 

und fügte hinzu: „Dabei achten wir darauf, 
dass die Bewohner gut zueinander passen, 
damit sich anregende Gespräche entwickeln 
können und alles stimmig ist.“ 

Nach einem Gebet ging es los mit einem 
Gläschen Sekt, auf Wunsch auch alkohol-
frei. Als kulinarische Köstlichkeiten gab es 
eine frische Suppe, Rotweinrouladen mit 
Spätzle und Rotkohl und als Dessert eine 
Mascarpone-Traubencreme, dazu Getränke 

nach Wahl. Luthers Abendsegen bildete den 
Abschluss und danach fand der Abend ein 
lockeres Ende. „Es herrschte eine richtig tolle 
Stimmung“, freute sich Heike Scheidereiter 
und hofft, dass das Candle-Light-Dinner zu-
künftig wieder regelmäßig stattfinden kann. 
„Manche konnten kaum glauben, dass es ein 
solches Dinner ohne Anlass gibt. Man spürt 
die riesengroße Dankbarkeit der Bewohner“, 
zog sie ein zufriedenes Fazit.

Friedenshort: Candle-Light-Dinner in gemütlicher Atmosphäre

Bayern hat bekannt gegeben, die 
Abgabefrist für die Grundsteuer-
Erklärungen bis Ende April zu 
verlängern. Dieser Schritt sei auch 
für NRW sinnvoll, meint der Ei-
gentümerverein Haus & Grund 
Wuppertal und Umgebung e.V. 

„Nordrhein-Westfalen sollte sich 
der pragmatischen Entscheidung 
der bayerischen Staatsregierung 
anschließen und ebenfalls die 
Abgabefrist für die Grundsteuer-
Erklärungen auf Ende April ver-
längern“, sagte Hermann Josef 
Richter, Vorstandsvorsitzender des 

Eigentümervereins Haus & Grund 
Wuppertal und Umgebung e.V. zu 
den Nachrichten aus München. 

„Ein gutes Drittel der Feststel-
lungserklärungen ist noch nicht 
eingegangen. Dies gilt auch für 
die Erklärungen, die von der Stadt 
Wuppertal und ihren Tochterge-
sellschaften abzugeben sind. Es 
wäre mit einem riesigen Verwal-
tungsaufwand verbunden, jetzt 
Millionen von Erinnerungsschrei-
ben zu verschicken“, gibt Hermann 
Josef Richter zu bedenken. 

Die ohnehin durch die Grund-

steuer stark belastete Finanzver-
waltung könne ihre Arbeitskraft 
sinnvoller einsetzen. „Es kann 
auch nicht angehen, dass deswe-
gen dann Einkommensteuerer-
klärungen liegen bleiben und die 
Bürger lange auf ihre Rückzahlun-
gen warten müssen. Die finanzi-
elle Situation vieler Haushalte ist 
angespannt genug.“ 

Er erinnerte zugleich daran, dass 
die öffentliche Hand – auch Wup-
pertal – sich für die Grundsteuer-
Erklärungen zu ihren eigenen Lie-
genschaften von vorn herein eine 

längere Frist eingeräumt hat. „Es 
ist gar nicht einzusehen, warum 
Privatleute es schneller schaffen 
sollten als die Verwaltungsprofis 
vom Staat“, findet Hermann Jo-
sef Richter. 

Mehr Infos
Haus & Grund Wuppertal und 
Umgebung e.V. 
An der Clefbrücke 2a 
42275 Wuppertal  
02 02 / 255 950
www.hausundgrundwpt.de 
info@hausundgrundwpt.de

Bayern verlängert Grundsteuer-Frist: „NRW sollte nachziehen“
Haus & Grund Wuppertal und Umgebung e.V. empfiehlt Fristverlängerung auch in NRW 

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag.
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

LIEFERSERVICE

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,9. Februar

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50€

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Kochfisch mit Kräutersauce, Kartoffeln und Salat  

4,20€ 
9,20€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Prager Schinken vom Schwein mit Rosenkohl 
und Kartoffeln  13,90€

MONTAG 
Sauerkraut-Lasagne mit Hackfleisch          8,90 €

DIENSTAG
Hühnerfrikassee mit Reis und Salat         8,90 €

Pizza des MONATS Februar 2023:
Pizza Tonno-Speciale mit Thunfisch, Zwiebeln, 
Mais, Paprika und Kidney Bohnen  12,90€
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.
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KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Bis ins hohe Alter ein aktives und 
selbstständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung 
führen – das wünschen sich die 
meisten Menschen. Ein Haus-
notruf kann dabei unterstützen. 

Melanie Noll, Hausnotruf-
Expertin der Johanniter im 
Regionalverband Bergisches 
Land, gibt Tipps, wann ei-
ne Unterstützung durch den 
Hausnotruf sinnvoll sein kann: 
„Oft ist erst ein Sturz der An-
lass, über Hilfsmittel wie einen 
Rollator oder einen zusätzlichen 
Griff am Wannenrand nach-
zudenken. Auch ein Hausnot-
ruf kann eine sinnvolle Unter-
stützung sein, die ohne großen 
Aufwand die Sicherheit in den 
eigenen vier Wänden erhöht.“ 

Für eine bessere Selbstein-
schätzung, wann ein Hausnot-
ruf sinnvoll sein kann, rät Me-
lanie Noll, sich folgende Fragen 
zu beantworten:

Lebe ich allein in meiner 
Wohnung und fühle mich un-
sicher? Habe ich Schwierigkei-
ten beim Gehen, z.B. durch eine 
dauerhafte oder zeitweilige kör-
perliche Einschränkung, durch 
Schwindel, Schwäche oder durch 
Gleichgewichtsstörungen? Leide 
ich an einer chronischen Krank-
heit, die mich im Alltag ein-
schränkt oder unsicher werden 
lässt, z.B. Epilepsie, Asthma, 

Diabetes mellitus oder Multiple 
Sklerose? Hatte ich bereits einen 
Schlaganfall oder einen Herzin-
farkt? Bin ich in meiner Woh-
nung schon einmal gestürzt?

Gratis-Testwochen für den 
Johanniter-Hausnotruf
Werden einige der aufgeführ-
ten Fragen mit „Ja“ beantwor-
tet, macht es Sinn, über einen 
Hausnotruf nachzudenken. Me-
lanie Noll empfiehlt: ,,Vom 6. 
Februar bis zum 19. März 2023 
besteht die Möglichkeit, den Jo-
hanniter-Hausnotruf vier Wo-
chen lang gratis zu testen. Das ist 

eine gute Möglichkeit, sich mit 
dem Gerät vertraut zu machen 
und die Vorteile zu erleben. Bei 
anerkannter Pflegebedürftigkeit 
ist eine volle Kostenübernahme 
für die Basisleistungen möglich

Auch ist der Hausnotruf von 
den Pflegekassen als Pflegehilfs-
mittel anerkannt und stellt eine 
haushaltsnahe Dienstleistung 
dar. Die Kosten können daher 
teilweise von der Steuer abgesetzt 
werden. Weitere Informationen 
gibt es unter der Servicenummer 
08 00 / 3 2 3 3 800 (gebühren-
frei) oder unter www.johanniter.
de/hausnotruf-testen.

Sicherheit zu Hause: Johanniter-Hausnotruf

Vor allem Menschen, die alleine leben, bietet der Hausnotruf zusätzliche 
Sicherheit in den eigenen vier Wänden. Foto: JUH/Monika Hoefler

Hausnotruf-Expertin Melanie Noll gibt Tipps Anzeige

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag den 06.02.23 bis Samstag, den 11.02.23.

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,89
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,69
dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99€

€

€

Februar Spezial – Aus unserem TK Sortiment
aus den Wäldern von Schloss Ehreshoven

Rehkeulenbraten ohne Knochen
ca. 1 kg TK vac. 1 kg € 34,95
Rehkeulengulasch
ca. 500 g TK vac. 1 kg € 32,95
Montag und Dienstag
Piccata Milanese von der Pute
mit Tomatensauce und Reis Portion € 5,90
Mittwoch
Hausgemachter Bacon-Burger
mit roten Zwiebeln, Chilisauce, Tomate 
und Gurke, inkl. Beilage Portion € 6,40
Donnerstag und Freitag
Meisterschnitzel mit Camembert 
und Preiselbeeren
dazu Bratkartoffeln und Blattsalat Portion € 6,90

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr
Samstag
Erbseneintopf Portion € 3,95

Meister Blumberg's Wochenknaller

Ochsentafelspitz
das besondere Stück Rindfleisch ..................1 kg €
von Kennern für Genießer

9,99
Lummer- und Stielkoteletts
auf Wunsch mariniert ................................. 1 kg €
saftige

4,44
Angebote

Schweinerückensteaks
"Tomate-Mozzarella"

in der praktischen Aluschale

in cremiger Sahnesauce .................Schale 400 g € 3,92
9,80€1 kg

gegrillte Haxe .................. Stück 650 g €
eine ganze fertig 2,49

3,83€1 kg

Jägerpfanne
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons 
in Senfsahnesauce.....................................1 kg €

für die schnelle Küche

5,55

Schweinskopfsülze 
ca. 150 g ................................................ 100 g € 0,69

Kasselerlachsbraten
mild gesalzen ............................................ 1 kg €
goldgelb geräucherter

5,99

Putenrollbraten
aus der Oberkeule 
auf Wunsch bratfertig gefüllt ....................... 1 kg €

frischer

6,99
Bratenaufschnitt vom Schwein
dreifach sortiert ...................................... 100 g €
Meister Blumberg's

1,99

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Geschenk zum Valentinstag: Kino für zwei
Der Valentinstag, 14. Februar, ist die schönste Gelegenheit, der Liebe 
ein Zeichen zu setzen. Alle, die der Person des Herzens am liebsten 
gemeinsame Erinnerungen schenken möchten, werden im Cinestar fün-
dig: Der brandneue Gutschein „Kino für Zwei Deluxe“ beinhaltet mit 
zweimal Eintritt, einem Snack nach Wahl und einer Flasche Wein oder 

Prosecco alles für einen 
perfekten Kinoabend – für 
nur 39,90 Euro. Diese und 
weitere Geschenkideen 
gibt es im Kino und online.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Sehr geehrte Frau Hübner,
(Anm. d. Red.: ADAC Nord-
rhein e.V., Fachbereichsleiterin 
Verbraucherschutz und Recht),
als Schwerbehinderter mit 100 
% aG. (Anm. d. Red.: außerge-
wöhnliche Gehbehinderung) und 
Rollstuhlfahrer habe ich perma-
nent Schwierigkeiten beim Auf- 
und Abfahren von Bürgersteigen 
und Radwegen.

Nach DIN-und EU-Vorga-
ben müssen diese Fuhrten auf 
einer Breite von 1,0 m eine max. 

Anstoßhöhe von 0,0 cm vorwei-
sen. Alle Auffahrten in unserer 
Stadt haben höhere Werte, ein 
gefahrloses Auf- und Abfahren 
ist nicht möglich. 

Mit den Mobilen muss unter 
Verkehr auf den Straßen gedreht 
werden, um mit den größeren 
hinteren Rädern als erstes auf die 
Bordsteine auffahren zu können.
Anschließend muss im Bereich 
der Gehwege wieder gedreht 
werden. Die kleineren vorde-
ren Räder können nicht auf die 
Kantsteine auffahren. Alle Bord-
steine müssen umgebaut und die 
Gehwege angeglichen werden. 
Muss ich den Weg einer Klage 
gehen oder besser auf den Roll-
stuhl verzichten ?

Um Mobil zu sein bekomme 
ich den Rollstuhl von der Kran-
kenkasse, aber die Bordsteine 

muss die Stadt absenken.
Laut BGG NRW Behinderten-

gleichstellungsgesetz NRW ist 
die Barrierefreiheit für Menschen 
mit Behinderung ein zentrales 
Ziel dieses Gesetzes, das von den 
Trägern öffentlicher Belange im 
Rahmen ihrer Zuständigkeit zu 
verwirklichen ist. Jeder Bürger
muss grundsätzlich ohne fremde 
Hilfe alle öffentliche Bereiche er-
reichen können. Dieses ist erfasst 
in der Broschüre: Stadt Wup-
pertal / Gebäudemanagement.

In Wuppertal stört sich aber 
keiner daran, Bordsteinhöhen 
werden willkürlich festgelegt 
auch bei neuen Baumaßnah-
men. Muss ich erst klagen oder 
gibt es andere Möglichkeiten ? 

Bernd Willi Zimmermann
42369 Ronsdorf

Leserbrief

Bordsteinabsenkungen 
nach DIN und EU-
Vorgabe: Offener 
Brief an ADAC, Stadt 
Wuppertal und Politik

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffent-
lichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende 
Kürzung vor.  E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Nach dem Hochwasser am 14. 
Juli 2021 hat die „Taskforce Hoch-
wasser & Klimaresilienz“ der Stadt 
eine Vielzahl an Maßnahmen er-
arbeitet, mit denen sich Wuppertal 
besser gegen zukünftige Starkre-
gen- und Hochwasserereignisse 
wappnen kann. 

Unter anderem hat die Task-
force die seit 2018 verfügbare 
Starkregengefahrenkarte und ihre 
Ergänzung um eine Hochwasser-
gefahrenkarte herausgearbeitet.

Ronsdorfer Gebiete, die bei 
Starkregen betroffen sein können
Mit solchen Karten können Bür-
ger und Betriebe schnell erkennen, 
ob und an welchen Stellen ihre 
Grundstücke und Gebäude von 
Überflutungen durch Stark-re-
gen oder Flusshochwasser bedroht 
sind. Damit können sie gezielt ei-
gene Vorsorgemaßnahmen ergrei-
fen. Auch in Ronsdorf sind einige 
Gebiete besonders betroffen, un-
ter anderem zählen dazu Berei-
che entlang des Leyerbachs, der 
Bereich Kniprodestraße / In der 
Krim und der Bereich Lüttring-
hauser / Erbschlöer Straße.

Als „Hotspots“ sind in Rons-
dorf Bereiche im Monhofsfeld, 
Am Stadtbahnhof und im Asche-
weg markiert.

In einem ersten Schritt hat die 
Stadt Wuppertal die gemeinsam mit 
den Wuppertaler Stadtwerken ent-
wickelte Starkregengefahrenkarte 

erweitert. In der neuen Version 3.0 
wurde eine Darstellung des zeitli-
chen Verlaufs der Starkregensimu-
lationen ergänzt. Sie kann in ei-
nem automatischen Modus wie ein 
Trickfilm in einer Endlosschleife 
erfolgen. Alternativ kann man sich 
mit einem Schieberegler interaktiv 
durch das zweistündige Zeitinter-
vall der Simulationsberechnungen 
bewegen. Darüber hinaus kann 
für jeden Punkt des Stadtgebietes 
der individuelle zeitliche Verlauf 

der Wassertiefe und der Fließge-
schwindigkeit in Form eines klei-
nen Diagramms abgefragt werden.

Herausgenommen wurde ein 
Flusshochwasser durch Starkre-
gen. Diese Simulationen sollen 
in einer zweiten Karte angeboten 
werden, die dann mit der Starkre-
gengefahrenkarte gekoppelt ist.

Die neue Version der Starkre-
gengefahrenkarte findet sich wie 
bisher unter: www.wuppertal.de/
starkregen.

Neue Starkregenkarte ist online

Die Karte hebt Stellen farblich hervor, an denen sich bei starkem Regen be-
sonders viel Wasser sammeln kann, wie Am Stadtbahnhof (gelbe Markierun-
gen in der Mitte) oder am Leyerbach in Richtung Remscheid (rote Markie-
rungen unten). Screenshot: Starkregenkarte Stadt Wuppertal

Auch in Ronsdorf gibt es Gefahrengebiete
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Immobilien

Vogel Baufinanzierung – Bausparen – Immobilien
ist bei Vogel Baufinanzierung in der 
Kniprodestraße 23 an der richtigen 
Adresse. 

Geschäftsführer Roland Vogel berät 
bei allen Fragen rund um die Finan-
zierung einer Immobilie, informiert 
über versteckte Kosten, ermittelt den 
Finanzierungsbedarf und klärt mit seinen 
Kunden alle offenen Fragen. Natürlich 
spielt beim Finanzierungskonzept auch die 
Absicherung eine große Rolle, auf deren 
Berücksichtigung legt Roland Vogel großen 
Wert. Und auch um die Bewertung der 
Wunschimmobilie, Preisverhandlungen 
und den Verkauf der bestehenden 
Immobilie kümmert sich Roland Vogel 

von einem kompetenten Partner, der ihnen 
mit seiner mehr als 30-jährigen Erfahrung 
zur Seite steht. „Ich bin erst zufrieden, 
wenn auch Sie es sind.“

Tel. 02 02 / 66 06 07
info@vogel-wuppertal.de

Vorgestellt von A – Z

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Nachmittagstreff 
K 5: Montag, 13.2., 17.30 Uhr 
Haases Papiertheater zeigt 
„Wupperwasser“, Eintritt frei.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 

43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Freitag, 10.2.: 18 Uhr aCHORd –
Chorprobe (GZ); 18 Uhr Män-
nerkochclub (GZ). Montag, 
13.2.: 18 Uhr Redaktionssit-
zung für die „Begegnungen“
(PH); 18 Uhr Frauengruppe 
Himmlische Schwestern (GZ); 
19.30 Uhr Ökumenisches Frau-
en-Bibel-Kunstprojekt – die 
Schöpfung bewahren (GZ). 
Dienstag, 14.2.: 18 Uhr GR-Vor-
standssitzung (PH); 19 Uhr 
Vorgespräch für die Gebets-
nacht (PH). Mittwoch, 15.2.: 19 
Uhr Taufgespräch (GZ); 19.30 
Uhr Das Gespräch – Bauhaus 
und die Kunst der Fuge, Refe-
rent Dr. Georg Pepping, Kosten-
beitrag 3 Euro (GZ). Pfarrbüro:
Lilienstraße 12a, Tel. 

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 

ZWAR Zwischen 
Arbeit und Ruhestand
Nächstes Treffen am Donners-
tag, 9.2., 18–20 Uhr, in den Räu-
men des Fördervereins der 
Erich-Fried-Gesamtschule, An 

der Turnhalle 5. 

Wochenmarkt in Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13 

Optiker

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Immobilien

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Infoabend an der Bergischen Universität zum Studienstart
Alles Wissenswerte über ein 
Studium an der Bergischen 
Universität Wuppertal erfah-
ren Studieninteressierte, Eltern 
und Lehrer am Donnerstag, 
9. Februar, um 18 Uhr beim 

Informationsabend der Zen-
tralen Studienberatung (ZSB). 
Er findet statt auf dem Cam-
pus Grifflenberg, Hörsaal 32, 
Gebäude K. In allen Teilen der 
Veranstaltung gibt es viel Raum 

für Fragen, im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, sich beraten 
zu lassen. 

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Näheres unter uni-w.
de/zsb-infoabend. 
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„Reparaturwerkstatt aller Marken“

Neu-Wagenverkauf, Service, Unfallschäden,
Glasreparaturen, Klimaservice, Leihwagen, 
Wartungsdienst, Reifen-Hotel

„Autorisierter Vermittler von Subaru-Neufahrzeugen“

Auto-Service Poniewaz
Kfz.-Meisterbetrieb

Hans-Gerd Poniewaz . Dreherstraße 17 . 42899 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38

www.subaru-remscheid.de

Weltgrößter Allrad Hersteller: www.subaru.de

 Telefon 02191/4618989

WIR PRÜFEN MIT LEIB UND SEELE 
AUF HERZ UND NIEREN.
PKW- und Motorradreifen. Achsvermessung. HU/AU.
Und vieles mehr…

WWWWWWWWWWIIIIIIIIIRRRRRRRRRR PPPPPPPPPRRRRRRRRRRRÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜFFFFFFFFFFEEEEEEEEEEENNNNNNNNNNNNN  MMMMMMMMMMMIIIIIIIIITTTTTTTTTT  LLLLLLLLLEEEEEEEEEEIIIIIIIBBBBBBBB   UUUUUUUUUNNNNNNNNNNNDDDDDDD   SSSSSSSSSSEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEELLLLLLLLLLEEEEEEEEEEE    
AAAAAAAAAAAUUUUUUUUUFFFFFFFFFF HHHHHHHHHHEEEEEEEEEERRRRRRRRRZZZZZZZZZ  UUUUUUUUUUNNNNNNNNNDDDDDDDDDDDD NNNNNNNNNNNIIIIIIIIIIIEEEEEEEERRRRRRRRREEEEEEEEENNNNNNNNNN..........
PKPKPKPKPKPKPKPKPKKKW-W-W-W-W-W-W-W-WW uuuuuuuuundndndndndndndnd MMMMMMMMMotototototototototororororrororrrrrarararararar drdrdrdrdrdrd eieieieieieieiiifefefefefefefefefefen.n.n.n.n.nn. AAAAAAAchchchchchchchsvsvsvsvsvsvsvsvs ererereree memememememememesssssssssssssssssunununununununung.g.g.g.g.g.. HHHHHHHU/U/U/U/U/U/U/UU/UU/AUAUAUAUAUAUAUAUAUUUA .....
UnUnUnUnUnUnUnUnUnnd d d d d d ddd vivivivivivivivivv eleleleleleleleleeeleseseseseseseses mmmmmmmmehehehehehehehehr…r…r…r…r…r…

Möller & Pahl GmbH

42899 Remscheid

Über 450 Mal
in Deutschland
www.vergoelst.de/remscheid

 Telefon 02191/4618989

Linde 165

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden 

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

 Kfz-Reparaturen aller Art
Inspektionen
Reifen-Service 
Karosserie & Lackarbeiten
Finanzierung
Werkstatt-Ersatzwagen 15 € am Tag

Glas-Reparaturen
HU/AU
Klima-Service
Neu-& Gebrauchtfahrzeuge
Leasing
Tuning

Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller:

Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal
Tel.: 0202-626219 • Fax: 622691
info@wollmar-becker.de
www.wollmar-becker.de Service-Partner

AWG Wuppertal Autorecycling
Deutscher Ring 20  I  42327 Wuppertal

E-Mail: autorecycling@awg-wuppertal.de

www.awg-wuppertal.de

Zeit, Abschied zu nehmen ...

Sprechen Sie mit uns über 
Ihre Fahrzeugverwertung!
Wir zahlen 200 Euro* für Ihr altes Privatfahrzeug (gilt 
nur für Komplettfahrzeuge) - Abmeldeservice inklusive.

Rufen Sie uns an: 0202 / 40 42 700

... und 200 €* zu kassieren!

* mindestens

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 360 verschiedenen Tarifen

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Passat

Und was zahlen Sie?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
• Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.- Cronenberg • 

schon ab

385
€/Monat

Auto und MobilitätAnzeigen Anzeigen

Mihalic AUTOFIT

24-Stunden-Tankservice

Zahlen Sie 
bequem mit 
der EC- oder 
Tankkarte

Tel. 02 02 / 46 41 62 
www.kfz-mihalic.de | info@kfz-mihalic.de 

Staubenthaler Straße 55 | 42369 Ronsdorf

T

• freundlich  • fair  • preiswert

Auto Vetter KFZ-Meisterbetrieb

 Remscheider Straße 192
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon (0202) 4698066

Auto Vetter

Täglich TÜV/AU
Inspektion · Unfallschäden

Werkstatt-Ersatzwagen · Reifen-Einlagerung

alle Marken · speziell OPEL

COPARTSCOPARTS

Wer beim Aussteigen aus dem 
Auto das benachbarte Fahrzeug 
mit der Tür beschädigt und den 
Vorfall nicht meldet, muss mit ei-
ner harten Strafe rechnen. Darauf 
weist der ADAC Nordrhein hin. 

Ein entstandener Schaden müs-
se unbedingt gemeldet werden. 
„Unfallflucht ist kein Kavaliers-
delikt. Wer nicht auf den Ge-
schädigten wartet oder die Poli-
zei ruft, begeht eine vorsätzliche 
Straftat. Wenn jemand den Un-
fall beobachtet und das Kennzei-
chen notiert hat, droht eine Sechs-
fach-Bestrafung“, warnt ADAC 
Rechtsexpertin Elke Hübner. 

Je nach Schadenshöhe und Ein-
kommensverhältnis muss der Tä-
ter mit einer empfindlichen Geld-
strafe, Punkten in Flensburg sowie 
einem Fahrverbot oder dem Ent-
zug der Fahrerlaubnis rechnen.

Ärger mit der Versicherung: 
Regress und Leistungskürzung
Außerdem droht gleich mehrfach 
Ärger mit der Versicherung: Die 
Kfz-Haftpflicht zahlt zwar zu-
nächst den Schaden an den Ge-
schädigten, kann sich den Betrag 
(bis 5.000 Euro) jedoch als Re-
gress vom Versicherungsnehmer 
zurückholen. Zudem muss der 
Unfallflüchtige für einen mögli-
chen Schaden am eigenen Fahr-
zeug selbst aufkommen. Eine ggf. 
vorhandene Kasko-Versicherung 
reduziert ihre Leistung aufgrund 
der Vorsatztat meist auf Null. Aus 
dem gleichen Grund bleibt der 
Täter in der Regel auch auf An-
walts- und Gerichtskosten sitzen, 
weil die Rechtsschutzversicherung 
nicht zahlt.

Mögliche Sechsfach-Bestrafung 
bei verschwiegenem Parkrempler
1.) Geldstrafe
2.) Zwei oder drei Punkte in 
Flensburg
3.) Fahrverbot oder Entzug der 
Fahrerlaubnis
4.) Finanzieller Regress der eige-
nen Kfz-Haftpflichtversicherung 
bis zu 5.000 Euro
5.) Kasko-Versicherung zahlt 
Schaden am eigenen Fahrzeug 
nicht
6.) Rechtsschutz übernimmt 
grundsätzlich keine Anwalts- und 
Gerichtskosten

Verursacher muss auf Geschädigten 
warten oder Polizei rufen
Wenn der Täter nicht erwischt 
wird, kann es hingegen für die 
Opfer teuer werden. Den Scha-
den übernimmt nur eine Voll-
kasko-Versicherung, allerdings 
abzüglich der Selbstbeteiligung. 
Und beim Schadensfreiheitsra-
batt werden auch die Opfer zu-
rückgestuft, sofern im Vertrag 
kein Rabattretter vereinbart ist.

 Wer den Schaden angerichtet 
hat, muss zunächst eine „ange-
messene Zeit“ auf den Fahrer des 
beschädigten Fahrzeugs warten. 
Wie lange genau, hat der Gesetz-
geber nicht definiert, sondern 
hängt von der örtlichen Gesamt-
situation ab. 

Taucht der Fahrer nicht auf, 
muss sich der Unfallverursacher 
bei der Polizei melden. Achtung: 
Einen Zettel mit einer Entschul-
digung und der Telefonnummer 
hinter den Scheibenwischer zu 
klemmen, reicht keinesfalls aus, 
betont der ADAC Nordrhein.

Tätern droht bei Parkremplern 
Sechsfach-Bestrafung

ADAC Nordrhein informiert

Umweltplakette auch für Elektroautos Pflicht
Wer eine Umweltzone durch-
fahren oder in ihr parken will, 
braucht eine gültige und sicht-
bar angebrachte Umweltplaket-
te. Ausnahmen gibt es nur für 
Motorräder, mobile Maschinen, 
Geräte, Arbeitsmaschinen und 
land- und forstwirtschaftli-
che Zugmaschinen sowie für 
Oldtimer mit deutscher Zulas-
sung und einem H- bzw. rotem 

07-Kennzeichen. An Elektroau-
tos hat der Vorschriftengeber 
2007 offenbar noch nicht ge-
glaubt. Werden sie ohne Plakette 
erwischt, sind grundsätzlich 100 
Euro Bußgeld fällig.

Wer mit seinem batterieelek-
trischen Auto (BEV) in einer 
Umweltzone wohnt oder in eine 
fahren will, ist also gut beraten, 
sich nicht auf den Realitäts- und 

Gerechtigkeitssinn von Polites-
sen, Ordnungsamt oder Polizei 
zu verlassen. Ausgegeben wer-
den die Plaketten von den Zu-
lassungsbehörden, den Techni-
schen Überwachungsvereinen
(Dekra, GTÜ, KÜS, TÜV) und 
Werkstätten, die zur Abgasun-
tersuchung berechtigt sind. Die 
Kosten liegen zwischen 5 und 
20 Euro. 

Auf deutschen Straßen gilt das 
Rechtsfahrgebot. Es besagt in der 
Straßenverkehrsordnung, dass 
sich Fahrer grundsätzlich mög-
lichst weit rechts halten sollen. 
Doch die Praxis sieht vor allem 
auf den Autobahnen anders aus:  
Offenbar fühlen sich viele Auto-
fahrer trotz freier Fahrt rechts auf 
der linken oder mittleren Spur am 
wohlsten. Dabei kann das durch-
aus mit 80 Euro und einem Punkt 
in Flensburg geahndet werden.

Für Verkehrsteilnehmer, die die 
rechte Spur meiden, hat sich der 
Begriff Mittelspurschleicher eta-
bliert. Schlimmstenfalls wird der 
langsam Vorausfahrende irgend-
wann rechts überholt. Das kann 
zu gefährlichen Situationen füh-
ren, wenn beide Seiten versuchen, 
sich gegenseitig zu „disziplinieren“. 
Mittelspurfahrer gefährden somit 
die Sicherheit auf der Straße, war-
nen Verkehrspsychologen. 

Erhöhte Stau- und Unfallgefahr – 
Rechtsfahrgebot nicht eindeutig
Fahren Autos unnötig in der lin-
ken oder mittleren Spur, wird die 
Strecke faktisch einspurig, da sich 
der Verkehr auf den linken Fahr-
streifen konzentriert. Dadurch er-
höhen sich sowohl Stau- als auch 
Unfallgefahr.

Hinzu kommt, dass die Recht-
sprechung zum Rechtsfahrge-
bot gerade auf Autobahnen nicht 
ganz eindeutig ist, wie das Goslar 
Institut für verbrauchergerechtes 
Versichern der HUK Coburg 
betont. Paragraph 7 der StVO 
stellt fest, dass auf Fahrbahnen 
mit mehreren Fahrstreifen für 
eine Richtung Kraftfahrzeu-
ge von dem Gebot möglichst 
weit rechts zu fahren abweichen 

dürfen, wenn die Verkehrsdich-
te das „rechtfertigt“. Das bedeu-
tet, dass nicht jede Lücke auf der 
rechten Fahrspur auch genutzt 
werden muss. 

Die Straßenverkehrsordnung 
räumt sogar ein, dass auf drei-
spurigen Autobahnen die mittle-
re Spur „durchgängig“ befahren 
werden darf, wenn nur „hin und 
wieder“ rechts davon ein Fahrzeug 
fährt, das überholt werden soll. 
Das halten Verkehrsexperten je-
doch nicht für sinnvoll. 

So rät etwa der TÜV Nord 
dazu, trotzdem rechts zu fahren. 
Als Faustregel für die Ausnahme 
vom Rechtsfahrgebot auf dreispu-
rigen Straßen gilt, dass die mitt-
lere Spur zu räumen ist, wenn die 
rechte Spur vor dem nächsten 
Überholvorgang länger als 20 
Sekunden befahren werden kann. 

Im innerstädtischen Verkehr gilt 
grundsätzlich das Rechtsfahrgebot
Abgesehen von dieser Ausnah-
meregelung gilt für innerstädti-
schen Verkehr grundsätzlich das 
Rechtsfahrgebot. Allerdings dürfen 
Kraftfahrzeuge bis 3,5 Tonnen auf 
Fahrbahnen mit mehreren Fahr-
streifen für eine Richtung die Spur 
frei wählen, wie der ADAC erläu-
tert. In diesem Fall ist es auch er-
laubt, rechts schneller als links zu 
fahren. Dies gilt jedoch nicht für 
innerörtliche Autobahnen. Vom 
Rechtsfahrgebot kann außerdem 
abgewichen werden, wenn es die 
Verkehrsdichte rechtfertigt. Bil-
den sich Fahrzeugschlangen, darf 
rechts überholt werden.

Wer die mittlere Spur zu Un-
recht befährt und dadurch andere 
behindert, muss mit 80 Euro und 
einem Punkt in Flensburg rechnen. 

Mittelspurschleicher, die andere behindern, können mit 80 Euro und einem 
Punkt bestraft werden. Foto: Autoren-Union Mobilität/Goslar Institut

Sicherheitsgefährdung und erhöhte Staugefahr

„Bitte rechts halten“

Während das Jahr 2022 dank 
eines starken Dezembers mit ei-
nem leichten Anstieg der Pkw-
Neuzulassungen um 1,1 Prozent 
auf rund 2,65 Millionen endete, 
gingen bei den deutschen Her-
stellern auch im letzten Monat 
des Jahres erneut deutlich weni-
ger Aufträge aus dem Inland ein 
als im Vorjahresmonat (minus 36 
Prozent). Gegenüber 2021 waren 
es 15 Prozent weniger, wie der 
Verband der Automobilindustrie 
mitteilt. Der ausländische Auf-
tragseingang lag im Dezember auf 

Vorjahresniveau, im Gesamtjahr 
ging er um sechs Prozent zurück.

Die Produktion lag im Dezem-
ber hingegen zum achten Mal in 
Folge über der des jeweiligen Vor-
jahresmonats. Mit 253.700 Pkw 
fertigten die deutschen Hersteller 
gut zwei Prozent mehr Autos als 
im Dezember des Vorjahres. Im 
vergangenen Jahr wurden insge-
samt 3,4 Millionen Fahrzeuge in 
Deutschland produziert, knapp 
elf Prozent mehr als 2021. Trotz 
des Wachstums befindet sich das 
Produktionsvolumen weiterhin 

auf vergleichsweise niedrigem Ni-
veau: Die Produktionszahlen aus 
dem Vor-Corona-Jahr 2019 lagen 
gut 26 Prozent höher.

Der Export entwickelte sich laut 
VDA ähnlich wie die Produktion: 
Im Dezember wurden 202.500 
Pkw aus deutscher Fertigung an 
Kunden aus aller Welt ausgelie-
fert, ein Prozent mehr als im De-
zember 2021. Damit stiegt die 
Ausfuhr im Gesamtjahr um zehn 
Prozent auf 2,6 Millionen Pkw. 
Aber auch hier fehlen zum Vor-
krisenjahr 2019 gut 25 Prozent. 

Die Produktion lag auch im Dezember 2022 über dem Niveau des Vorjahresmonats. Foto: Opel Automobile GmbH

Produktionsvolumen weiter auf niedrigem Niveau

Autoindustrie erholt sich langsam



Jahrgang 73 • Nr. 6 • 8. Februar 20238 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

11. Februar

*Formentor VZ5 Kraftstoffverbrauch (WLTP), kombiniert 10,1 l/100 km, CO2-Emissionen (WLTP) kombiniert 230 g/km

Jetzt Probe fahren!

Sondermodelle 
Audi Q-Offensive 

Sofort  verfügbar!

Audi Q3

T-Roc R-LineT Roc R Line

Taigo R-Line

PreiszeitPreiszeitPreiszeitPreiszeitPreiszeitPreiszeitPreiszeit
Least sich bestens!

Ready-to-work 
Modelle

TOP Handwerker Finanzierung!
Kurzfristig lieferbar!

Sondermodelle 
Formentor VZ5*

TOP Leasing! 

Erleben Sie unsere neuen
     CUPRA  Ausstellungen.

VW Werkswagen
1,99 %

Sonderfinanzierung

3 Monatsraten
geschenkt!

Sonderfinanzierung für 
VW Kurzzulassungen

Audi Werkswagen
A3, Q2 und Q3

TOP-Sonderleasing

Volkswagen Zentrum Wuppertal
Gottfried Schultz Wuppertal 

GmbH & Co. KG

Uellendahler Straße 245-251

42109 Wuppertal

Tel. 0202 2757-130

ŠKODA Wuppertal
Gottfried Schultz Wuppertal 

GmbH & Co. KG

Uellendahler Straße 245-251

42109 Wuppertal

Tel. 0202 2757-170

Audi Zentrum Wuppertal
Automobilvertriebsgesellschaft 

Wuppertal GmbH & Co. KG

Uellendahler Straße 306

42109 Wuppertal

Tel. 0202 266 31-91

Gebrauchtwagen Zentrum
Wuppertal
Gottfried Schultz Wuppertal 

GmbH & Co. KG

Uellendahler Str. 540, 42109 Wuppertal

Tel. 0202 2757-120

SEAT, CUPRA 
Velbert
Nevigeser Str. 163

42553 Velbert

Tel. 02053 491-296

Neue Mofa- und 

fahren – grün ist out

Ende Februar wird wieder heftig 
in den Garagen und Kellern ge-
schraubt. Denn ab dem 1. März 
2023 ist die Farbe der neuen Mo-
fa-Schilder schwarz statt bisher 
grün. Wer dann noch mit dem al-
ten Kennzeichen fährt, hat keinen 
Versicherungsschutz mehr und 
macht sich außerdem strafbar. 

Paul-Heinz Münch, Sprecher 
des Bezirks Wuppertal im Bun-
desverband Deutscher Versiche-

-
cherungsmakler in Cronenberg, 
informiert, dass für alle motorisier-
ten Zwei- und Vierräder bis zu 50 
Kubikzentimeter Hubraum ein Ver-

Das gilt für Mofa und Leichtmofa, 
Moped oder auch Kleinkrafträder 
und sogar für Krankenrollstühle, 
wenn sie schneller sind als 6 km/h.

Ein neues Schild bzw. eine neue 

Jahr gültig und für etwa 45 bis 
130 Euro bei den Versicherungs-
kaufleuten zu haben. Der Haft-

Geschädigten nach einem Unfall 
Schadensersatz bei Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden. 
Für Schäden am eigenen Fahrzeug 
oder als Diebstahlschutz müsste 
zusätzlich eine Teilkaskoversiche-
rung abgeschlossen werden.

Für die sogenannten S-Pede-
lecs (nicht zu verwechseln mit 
E Bikes), die rein elektrisch ohne 
Muskelkraft mit Tretunterstützung 
bis max. 45 km/h schnell sein kön-
nen, ist ebenfalls eine gesonderte 

neues Versicherungskennzeichen 
notwendig. Wird ein dreirädriges 
Kleinkraftrad oder vierrädriges 
Leicht-Kfz mit Mofa-Kennzeichen 
gefahren, kostet die Versicherung 
einen deutlichen Freizeitspaß-Zu-
schlag von etwa 20 bis 30 Euro 
pro Jahr, so Paul-Heinz Münch.

Auch E-Scooter benötigen 
Versicherungsnachweis
Auch die als Elektrokleinstfahrzeu-
ge zugelassenen E-Scooter benö-
tigen einen Versicherungsnach-
weis. Aber anders als bei Mofas 
wird kein Blechschild am Heck des 
E-Scooters angeschraubt, son-
dern der Versicherungsnachweis 
in Form eines Stickers gut sicht-
bar hinten aufgeklebt. Eine weitere 
Besonderheit von E-Scootern ist, 
dass sie bereits ab dem 14. Le-
bensjahr von Jugendlichen ohne 
Führerschein und Helm gefahren 
werden dürfen.

Wann der Versicherungsschutz 
gefährdet ist
Bei der Schilderausgabe wird die 
Technik nicht kontrolliert. Frisier-
te Fahrzeuge bleiben aber illegal, 
betont Münch. „Daher zahlt die 

-
nem verursachten Unfall zwar den 
Schaden des Unfallopfers, holt 
sich aber später das Geld vom 
Schädiger zurück. Daher lohnt 
sich Frisieren nicht.“

Kontakt und mehr Infos:
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 405 77
info@muench-
versicherungen.de

Foto: Joachimsmeier

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Donnerstag, 
9. Februar 2023

Am Stall

Breite Str.
Elias-Eller-Str.
Freymannstr.
Gärtnerstr.
Georg-Arends-Weg
Goldlackstr.
Haledonstr.
Heckersklef
Holthauser Str. 
(nicht 134-162)

Horst-Herbergs-Weg
Im Bökel
Im Saalscheid
Im Schmalen Bruch
Im Vogelsholz
Kneipsgasse
Lilienstr.
Luhnsfelder Höhe 
(nicht 13-15c)
Monschaustr.
Paul-Matthey-Str.
Remscheider Str. 
(nicht 190)
Staubenthaler Höhe
Staubenthaler Str.
Talsperrenstr.

Sperrmüll

Die Stadt baut die Angebote des 
Offenen Ganztags (OGS) an Wup-
pertaler Grundschulen aus und 
richtet zum nächsten Schuljahr 
2023/2024 weitere sechs volle und 
neun halbe OGS-Gruppen mit 
insgesamt 263 Plätzen ein. 

Zu den Grundschulen, die neue 
Gruppen erhalten, gehören auch 
die OGS Engelbert-Wüster-Weg 
(1/2 Gruppe) und die OGS Ferdi-
nand-Lassalle-Straße (1/2 Gruppe).

„Zu wenige Plätze für Ronsdorf“, 
meinte die Ronsdorfer Politik
Die Ronsdorfer Bezirksvertretung 
(BV) bemängelte in ihrer letzten 
Sitzung aber, dass die neu geschaf-
fenen Plätze in Ronsdorf nicht aus-
reichend seien. So kritisierte Dirk 
Müller (CDU), dass der Ausbau 
der Grundschule Echoer Straße 
verschoben wurde – obwohl die 
Nachmittagsbetreuung laut Müller 

hier dringend verbessert werden 
müsse. Die BV forderte daher eine 
zügige Einrichtung weiterer Plätze 
für den Offenen Ganztag – ins-
besondere an der Echoer Straße.

Ronsdorf ist im städtischen 
Vergleich „durchschnittlich“ versorgt
Im Oktober 2022 hat die Stadt 
bei den einzelnen Schulstandorten 
nachgefragt, ob ein Bedarf am Be-
treuungsformat Offener Ganztag 
besteht. Die städtischen Grund-
schulen bejahten das und melde-
ten zum Schuljahr 2023/2024 ei-
nen zusätzlichen Bedarf an 1.708 
OGS-Plätzen. 

Zum Schuljahr 2023/24 will 
die Stadt halbe Gruppen (zwölf 
bis 14 Kinder) einrichten, wenn 
es bereits mindestens zwei OGS-
Gruppen am Standort gibt.

In Ronsdorf zählte die Stadt im 
Oktober 825 Grundschulkinder. 

Für 350 Kinder im Stadtteil soll 
es im kommenden Schuljahr 
2023/24 einen Platz im offenen 
Ganztag geben. Das entspricht 
42,4 Prozent der Schüler, damit 
liegt Ronsdorf in etwa im städ-
tischen Durchschnitt. In ganz 
Wuppertal soll es im kommen-
den Schuljahr  für 40,7 Prozent 
der Kinder OGS-Plätze geben.

Besonders kritisch sieht es in 
Heckinghausen aus: Hier gibt es 
für nur 27,2 % der Kinder OGS-
Plätze im Schuljahr 2023/24.

Schuldezernent Dr. Stefan 
Kühn: „An vielen Grundschulen ist 
die Nachfrage nach Ganztagsplät-
zen so hoch, dass zusätzliche Grup-
pen eingerichtet werden könnten, 
wenn dies räumlich möglich wäre. 
Hier kommen wir leider in vielen 
Schulen räumlich an unsere Gren-
zen, aber auch, was die Bauaufträ-
ge und die Finanzierung angeht.“

Ronsdorfer BV kritisierte, dass Echoer Straße nicht ausgebaut wird

Offener Ganztag: Nachfrage bleibt hoch

Ausbildungsbeginn im ersten Co-
rona-Sommer, Homeschooling statt 
Berufsschule – der Ausbildungsjahr-
gang 2020 der Volksbank im Bergi-
schen Land musste einige Hürden 
überspringen. 

Umso größer ist die Freude bei 
den frisch gebackenen Bankkauf-
leuten, dass sie ihre Ausbildung nun 
erfolgreich beendet haben. Allen hat 
die Volksbank einen festen Vertrag 
angeboten. 

Im nächsten Ausbildungsjahr-
gang sind noch Plätze frei. Interes-
senten wenden sich an Daphne Ale-
xander oder Ramona Fresen unter 
Tel. 0 21 91 / 6 99-1 18 oder -16 02 
bzw. daphne.alexander@voba-ibl.de 
oder ramona.fresen@voba-ibl. de. 

Vorstand Andreas Otto, Janina Maiworm, Jona Plehwe, Karina Braun, Chris-
toph Meichsner, Vanessa Bese, Bilgehan Kepoglu, Melina Kirch, Aslihan Gör-
gülü, Personalchef Thomas Willczek, Ausbildungsleiterin Daphne Alexander 
und Vorstand Christian T. Fried (von links). Auf dem Foto fehlen: Katharina 
Geldsetzer und Florian Martens. Foto: Volksbank

Zehn neue Bankkaufleute bei der Volksbank im Bergischen Land 

Ausbildung erfolgreich beendet 

Ronsdorfer Wochenschau – 
ZEITUNG

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Fußball-Saison läuft wieder
Am Sonntag endete – mit wet-
terbedingter Verspätung – die 
Winterpause der Fußball-Kreis-
liga. Die Zweite Mannschaft des 
TSV 05 Ronsdorf besiegte an der 
Parkstraße den Langenberger SV 
mit 7:3. Torschützen waren Isaak 
Bile N’Senga (7. und 33. Minu-
te), Bastian Kuhnke (20. und 72. 
Minute), Kai Miltenberger (38. 
Minute), Manaf Ali-Koura (65. 
Minute) und Gökhan Gümüs 
(83. Minute). 

Am kommenden Sonntag, 
12. Februar, um 15.30 Uhr tre-
ten die Zebras auswärts beim 
TSV Union Wuppertal an. Das 
Nachholspiel gegen den TVD 
Velbert 2 wird am Donnerstag, 
16. Februar, um 20 Uhr in Vel-
bert ausgetragen.

Auch die Erste Mannschaft 
des SV Jägerhaus Linde startete 
mit einem Sieg in die Rückrun-
de. Beim SC Uellendahl stand 
am Ende ein 4:0-Auswärtssieg 
für die Linder. Die Tore erziel-
ten Till Schüttrumpf (11. und 
23. Minute), Leon Richarz (28. 
Minute) und Moritz Luca Vög-
ler (71. Minute). 

Schon heute Abend um 20 
Uhr treffen die Linder bei ei-
nem Nachholspiel auswärts auf 
den ASV Wuppertal, am Sonn-
tag hat die Mannschaft spiel-
frei. Ein weiteres Nachholspiel 
ist für Mittwoch, 15. Febru-
ar, angesetzt. Dann empfan-
gen die Linder zu Hause den 
TSV Gruiten 2. Anstoß ist um 
19.30 Uhr.

Ronsdorferin in Wuppertaler Juso-Vorstand gewählt
Die Ronsdorfer Bezirksvertre-
terin Sabrina Hanold-Findeisen 
wurde als stellv. Vorsitzende in 
den Vorstand der Wupperta-
ler Jusos gewählt. Vorsitzender 
der SPD-Jugendorganisation ist 
Marek Wunder. Den Vorstand 

vervollständigen, ebenfalls als 
stellv. Vorsitzende: Kevin Zorle, 
Yasin Duman und Karlotta Blu-
me. Sabrina Hanold-Findeisen 
kommentiert ihre Wahl: „Als 
junge Frau und Mutter ist es 
mir wichtig auch dieses Thema 

bei den Jusos zu vertreten. Ge-
rade für junge Familien sollte 
mehr in Wuppertal gemacht 
werden. Außerdem möchte ich 
mehr junge Menschen für die 
Mitarbeit bei den Jusos und der 
SPD begeistern.“
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